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Tonig in Foblen,
Grof-Hersog in Litthauen/ NReufjens Preuffen/ Magoviens
Samogitien Kyovien, Bollbinien, Podolien Podladyien, Lieland,
Stiolensfo, Severien und Caernicovien 16 1¢. ;
Derpog su Sad:fens Julichy Slever Bergr Engern und Weft:
phater, ves H. Ron Reiche Erg-Marfchall und le!l'f%ﬁrﬂ, 2and-
Grafin hucingen, Marggeaf suMeifien, auch Obers und NicderLaufit, Burgs
grafiu Magdeburg, SefurftereeGrafzuHenneberg, Srafzu dev Mave, Navense
bergund QSarb'v, Devegu Navenftein i, 2. 2¢.
Dem Drep: Einigen BOTLT 4u Ehren
und jue Beyeugung dev Liebe gegen Das Yort GOLtes

eine neue Firche sum Seiligen Sreus

in DERO Hemed, Bergs und Handels: Seadt Subla
A aufjurichten
allergnadigft verordnet und anbefollen,

Und ju devfelben

bet ctffe Srumd-Sein

Bon Jhr. Hoch-IBoblgeb. Excell.
Beten Philipp Wilbelm, Warichalc von Wdieberftein,

Konigle Pobla, und Chur:Firfl, Sachh. hochbeftalten Cammer:Rath, auch Ober:Auffeher in dem
- 8:aumc!mgiid;m 2and Sclenfingifhen Antheils s Mefith

d¢n 20, Jun. 1731 gelegt urde,

sBolte bie bep diefem folennen AGu gcbalrmefﬂgcrm und andere Cercmonien auf Exlaubnif ... B
vorficllen 7

&. D, Paubel. ,
Sdlenfingen , gedruct bep Jopann Chriftoph Gdbeln,  LH1TuA4
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Socy-und Sielgeehrteffer Sefer:

Erivimdere dich nicht, dag diefe gevinge Schriffty
worzu mich cininnerlicher Trieb verleitet, vordefs
neAugen su fegen mich unterfangen habe. Die
{thdne Anordnung und Proceflion bey diefem fo-
lennen A&u fo wobl, algauddie fonderbapre De-
vorion d¢8 Sublaifthen Jions, teldye felbften die

Begner bespundern miffer, haben miv nidyt gevingen Anlaf 3u
dicfem Vorhaben gegeben.  Hitteft du forvohl als ich die Freus
den-Thrdanen und heiffeften Andacdhis-Senffyer vieler anmefenden
Qufhaner, die fie su SOOI vor das Weh(der Evangclifchen Kiv-
chen fvic iibeehaupt; Al infonderheitvordem gliictlichen Fortgang
iefes mit SOt und Sebeth angefangenen Kivehen - Dates ges
fhicket, bemercten fonnen s windeft du felber fie einer cmig:mdb:
venden YufimepcEfameeit und Andenctens wiirdig fchasen, 10Iglich
nrin tnternchmen hdchlich approbiren,  Und warumwolteft die
auch diefes mifbilligen, da ich nicht der Erfre bin nferdenen; die
dergleichen Schrifften bey cben lchen Begebenbeiten i Druc
heraus zugeben fich dieMitihegenommen haben. UL cineangus
flbrer, o ift ja befande, daf, als 712, am 1. Novembr. pey evfte
Grund-Stein su einer neuen Schlof-Capelle in der alten Bery-
Stadt Sangerhaufengelegt wurde, eine gefhickte Feder die dabey
porgegangene Ceremonien ebenfals bemercter, und der Nachivelt
um Anvencen im Druct vor D& Augengelegt, Da nunamgg?l
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biefiger Sod)=£brmftrbigc_c Paflor Primar, und Superintendeng
50t M, gobqnn)lubetmg Sechmide, wie qud) der Hod)-
Y obl-sEbrotirdige Serr a7 Jobann Wilbelm Brotfily, Pa-
Jeor bey Ot bicfigen ¢teut3=l\wd)cn, foeldhe SOt unfern Sy
Taifthen Jion sum beften langeQyit bey felbftermiinfihter Profperité
erbaltentolle, miy Mt 3hven bey diefern Actu gebaltenen gefifyick:
$en-Qeden auf gefehehenes billiches Anfuchen -hodhgencige an vie
Hand gegangen sE, & und Wobhweifes RBarhs:Collegium e
ﬁgcrhgbm Oradt mir niche foeniger die deBioegen aufgeseichnete
diachricht aus befonderer Affection willigft comivunicirg, elches
bicemit dffentlich su vivhmen , ynp gebovjamft-ergebenften Danck
bierbey abjufiatten midh verbunden(t erfenne, fibey Diejes voy vje-
fen Sunmehnern biefiges:Orts audy auf dag inftandigfte gebege
forden, SOtesu Ehrenundihren Vtadyformmen sum Anvencen
ditle Schriffe gu verfertigen 3 fo hoffe 1im defto meby Enefehuldi-
ung su-baben, je mehee Gevbundon bin GO und micine N ch-
&n audienen.  Soaberjajemand feyn LD, dev DIfi meity mgf,
meyendes Vorhaben tadeln und meynen iwollen, alg ob einddy.
gleiden faft gemeiner AGus eben feirter fonderbabren Oriices
Sdrifft wivdig ware, dem will nicht michr ale dasjenige 31 [es
irachten geben, was jene Stimme vom Simmel Petro yurg feo
Beas BOit geveinigt oder HIDIG gefdhant bat,auf:,..éc;cl)ncn,
idag machedunicht gemern, (+) Sweiffelft vy abyy 7 0b B¢ fe-
mabs devgleicyen gethan, folich, wag der Heilige Heift von dep
Grundlegung des evften Tempels Ju Fevufatem s Diehimbc im
ierdten %-a{)r 7 im-Diond Siphvar der Seund gelegt am Haufe
D8 HEINAC () und von des andern feiner: DA 0w Bay Leute
Dden Hrund legtenam Haufe deg HELrN, frunden die '-})l‘i3~ﬂa'1'qng¢,
30gen mig Lrommeten 3u loben DenHE NG () 2 [onderbafy-
ven Nadyvencten aufdeichnenlaffin, va OH tenn pey offentlich auf
befiere Gedancten gevarhen i vt Dem geneigeen Xeier aber ey
pfeble der Snadedes grofien. (BOrteg,  mich aber Deffelben hopey
Affection und Liebe, fwelches beydes vonHersen winfilet

ber Autor,

——

- e .
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i und UnglicE Fommen freylich alle bepdevon BSe, ﬁriba[m
DeneitKonigreichen , Peovingien und Stadten fowob! gemein,
als denes MenjiensKundern 1 ein Crempel deffen Ean ool uns
fewe. gelicbte Vater-Sitadt Subfa foyn, € ift folhe eine by
vibmee Seivehr: Berg- uind Dandels:Stade, die smar Bies
feg Gute von der Hand bes HS e cmprangen hat, ourch ihren favcien Ges
e Aein- und BarchendzHandel - 0er i) faft durch alle Oevger Des: e,
om. Neichs ausgebreitet,-abe: auch sugleich, viclen vexdrieflichen UngliicEge
Salien untermorfrengovefen,  Sie liegt 3ivar. im fgmncbcrgi chen Land
am Thitringer: Wald, witten yiidhen denen Stddten Jlmenan,
Sdleufingen, Menungen, Sdymalfaiden und Obrdovuf, sebiw
reeaberwobl mit Necdyr uner Dizjeniae ;- voelthe: bey, ihyrem Srhict vecht mevcEliy
the teawvige Fata gehabt. » Der feindlichen Invafion, welche Anno_ 17086,
You denen Serocden allyier gefihelyen , und bepmelcher Diefe Stadt nicht tes
nig levden miiffen, will jeso nicht gedencken , el folches Malheur fid) thei(s
cigentlich miche yuunferm projos fehictet, - theils aber audb leyder! bey Denen
meiften Innroobuein bicjiges Outs jm feifben. Andencken fich annod) befiy,
Det. S0 will queh nicht Mefoung thun. von denen andern Ung({;&g.ggéum,
fo biefige Stadt betroffen, indem doch wieein joder g, alfo auch jede Stads
faftibrecigene Plage bat. (a)  Srey bgurbﬂ notabele euevss Brinfeaber
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(a) Marth, VI, 37»
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forwobl gur Srweckung einer eenfilichen Buffe afs auch gum eigen Andencken
bdtbitﬁg?fﬁnnivobllﬂf, Deren die twenigfen cinewl&nglicf)emac{)nid)tt,iewon
befien, jedodh nue mit wenigen angufibren, {theinen miv von nicht gevinger
Nothrendigteit 3 fewn, gumabfen folche fich su diefer Materie nich unebes
fehicken, 8 eveignete fich abes nun die erfterersoo, dett 25, April. alg quf
bem Tag des. Evangeliften Marci, gewifilich ein. vedht mevcFivliediger
Tag! wie I«eb(tcf) find fonftnicht auf denen Bevgen-die Fiffe derer Svangeli-
fiben Bothen, dieda Frieden verFindigen, die da Gutes predigen, die da Hek
verundigen, undguion fagen: Dein GOt ift Konig! (b)

Und e8 ift waby, wenntoig die damabligen Seiten, darinnen {ic unfee
Denneberg mithin aud unfec liebes Subla befunden, in einige Betrachtung
giehen wollen, fo miffen toie beFennen , Daf damabls das Coangefium sder
Wort BOftes in demfelben reichlich gervohne habe in aller Weifbeit. (c)

QBenn wivaber auch bingegen uns gu Gemitthe fiibren , tie andem Sag diefes
Evangeliften SOt unfecer Sravy, an pare 0es lieblichen Soangelii, o da Gy

tes verPindiget; eine fehavfe Real-Gefeg:-Predigt,nemlich mit Seuer, gehalten,
fofotee man faft billig auf die Gedancken gerathen, es miften die Damabligen
Jnntwobner fich fchroer an dem Coangelio vecfiindiget, und an diefer Seclens
Gpeife, roievoven die Rinder Sfiael vor demr Manna, einen &cfel gebabt ha-
ben's () dabérs 8 auch, wenn forehes gefeyehen , voiewoobl suvermuthen ftes
Get, nicht gverioundern, wern SOt mit Denenfelbent geredt in feinem Sop,
und fi¢ erfehrectt habe'in feirtem Grimm. (e) Gintemall diefed Sorn-Feuce
G©Ofted, weldhes vor dem ‘mfgbb‘&bnr'in cines Beckers Hauf angeganaen,
Devgeftaltinunfecer Ctadt geiviiter, dafinnerhalos. Stunden, nebmlich
von ro.Uhe Bormittdg bif nacr, 11hr, 268, HAufer und Stpel,
fame venen NB. swey Barchen und Schulens; wie audy e,
Raths: und dever Saftlichen Hidufer, vblligin die Afche geleat gervefen,
weldyes gemeiniglic) die Strafe G Ottes ift, wenn die Menfchen fich nicht in
@itaub und in die Afthe fegen und Buffe thun wollen. —.Ob nadh dem diefe
unfere Stade ife findliches Wefen und Leben gebeffect, und fich in dieforn
Born-Spiegel des gevechten GOttes bifters befehauet, Fonnen wiv swar ci
gentlich nicht wiffen, eg wollen aber foldyes faftale Umftandegeben,  Gin gy
brannt Kind fiirchtet das Seuer, warum denn nid)tblc;}mxmobnercine; abges

range

(b) EfizlILz, () Col, Il 36, (d) Num. XX, 5. (o) BLIL S
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brannten GStade, Die ¢s beffer als jenes verfiehen, 1oas fie feyden milffen 2 fo
toaven aud die nidht gar 84 fang davauf folgende Seiten (D4 Anno 161 8.1
Prag in Bshmen der 30. jdbrige Rrieg feinen Anfang'iabim, und bif 1648,
aifo dauevte ) dermaffen befchaffen, da wir nicht andees (ehfieffen Fonnen , 8
werde Subla offt an feinen vorigen Ruin, dg sumabl ein andever faft Yor Hep
Lhiwwar, gedacht habets, nidye foeniger wollen ung aucy yre Damabhl8 gans bes
weglich aufgefeite und veemuthliy bubfectig ‘gefivochene Kivchen : Gebettye,
veldye wiv nochin einem alten KivchensBiichlein aupier finden, qufdiefe Ges
dancfen bringen.  Warum aber Dennoch der ovn SOttes abermah! wojpep
unfece Stadt Subla éntbrarinf,- daf ex’fie sum andern mah in ven Setiera
Ofen gevoorffen, gebilhret ung nich yu ferfchen, ourdeaud) moh umfonftfeyn,
Yenn ie gar unbegreifflidy find fine Serichte! f) Oefest aber, og
wiiden uns aud) foldhe offenbabret, fo WURden it doch nue mi jenet Orzer-
al RAYfer Mauritio auseuffen und beFennen muffen HEy 7D bift qe-
veche; und deine Serichre find aud) vedht! Dahero fchon genng fﬁ,,.
witd , wenndenenjenigen , diein Der Hiftorie felbiger Reit gar unerfabren, nup
fo vielmefden woerde, taruns dieCroaten cigentlich biehernach Subla
Fommen, und was fieallbier vorgenommen s Dabey aber freplich Biry
lich nux foviel anfilren werde , qlﬁay unferm SW nethig gu feyn feheiner,
Detandeiftdemnadh, daf desdamablige Sehivedifhe Senera, Hertog
Bernbard von Weymar, der Sroffe genannt, nicht nue die Rapfer,
Armee 1632, bey Bugen totaliter hlug, fondern auch Diefen Bblcern allens
hatben immer eine blutige @d}lawg nad) dev andern anbieng, wei "
diefes dem damabligen Kapfer Ferdinando 11, nicht venig guHevgen gieng,
fo fuchte ee folche nicht nur andem tapfeen Bernbardo, fondern auch an anie

deen, Dieihtn hilfveiche Hand leificten, juvdchen, Da nun Herpog Wils
belm von Weymar es damabls mit feinem Heren Bruder dem groffen

Bernbardo hiclte, wd 1633, von Sefurth mit 8000, Mann aufbradh, feiy

nen March aufCoburgnahm, im Stifft ‘Bamberg einfiel, ui die Blogquade

vot Eronadh) und Fevchlyeim ju conrinuiren, unddie an Bubmen grangende

Paffe juberoabren, (g) auf folche YBeife aber denen Kapferlichen moglichften

Biderfrand thaty fo fuchten Diefe fichan jenen jurevangiren, daber fie ihn

qudh, Wwoernurbin marchirte, auf den Suf nachfolgten, (s nun diefer

Herpog

@) Rom.Xl-33- (8 Piefiesiorn Thnrigif, Sefchicht Cap. XXXITop- 536
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Hevsog Wilhelns,al8 damabliger; General- Licutenam {iber die
Schivedifthe drmée jich des folgenden Jalyres mit feinen Bolek nach dem.,
biefigen Ot wandte, bald aber vernahim, wie dieCroaten, afs Kavfer(. Solw
Daten, im An-Marchwaven . fo fief er o fiin Dokt gegenfoldye bey devfo.,
genannten Rusckbredyen, weldhein Dens:Bald gegen Themar su gelegen, ane,
vuctens, als aberfo 1wenig ol eines fo groffen Menge ju widerfichen, nicht.
vevmogte, fololich gefthlagenwurde, SShroHodfiieftl, Durdl. fich dagz.
auf auch die Rider hinauf dureh den Thuvinger TRald nach Svfurth reterive
ten, fo muftedas unfebutdige Sub dem evbofien Seindyweinem BrandeOpfa
¢t dienen, (o el man auch dama(s desEroaten Dbviftern,Jan Ludervig
folan; des H. Rom, Reidys-Srafen, bat, dajer dod) ber Sade vers
honen folte.(h)  Ruvs, es mufte daggute Sublinnerbalb 7. Stunden;
nebml. von 8. 1he Bormittags bif Machmittags umsa. durchvag
von denen Croatenallenthalben angelegte.Sener) naddemgden
Lagund mad)tfg‘wor ganglich ausgephindevt worden imRand

LD DAmpratfiliegen;un yroas in folshen 760.Bigers- 2. Hoips
fohaffts-und a. Rathhdufer, 3. Raths:Rnblen , 1. Wil Haug,
L Brau-Haug und Hofpital 4. Eifi-Hammer; Rovufhmicop
tnd andeve Werdftattenihtmit gevecynet. 2, Schulen; s Sehuly
Lollegen-ABohruungen, drey “Plavr-und Capellan-Siebdude PR
welcyes vecht fehmertlicsu bovew, abermalt ( SOt gebe, daf espimmenele
wiedee geleheben moge) Ot 2, Tempel GEttes, woben denn audh fafe
00, Menfden, die nicheentfichen Fouten, i Ssben efendiglichendigon mus
‘ften, (1),und Diefes Denx6, Dctob.als a TageSt. Gallis denSuhin
"Biflig mitblutigen Thranen in g!,rcma,extf%ugb bemerckets UnD iz deffen j&lyvs
lich in einer Sedadytnif-Predigt mit bugfestigen Hevienrevinnert; - Und. g¢s
] . 2t wret : SRHEET nao wiflid
by Bon bem Sublaifchen EroatensErnfall Yabe meines Drisnoch nichts N Drier s T
‘ (h-’)ba?:(g‘bmcﬁ feel, M Unforgs fein Sublaifched Dencmabl, thorinnen erfllid;at}f t(l?.g::
teinif, Carmen eined ehmaligen Reckoris in Subl,Hn. 3obann.§m:nb_¢lﬁ Begicher,0b.aber
baffelbe im Drucf Heraus fommen, iff mivuntoiffend,™ o befige etne ALDTifft eines
Mpts.edjuberReit bedCroatensCnfall3 allhier sﬂmfencnf}n.Arch:-Dlacuni,nadymabd
ligett Supesintengentis M. Jof. Wanuers, von. 115, eutftben Strophen, telched ben
kel fibret : Sula per anagt, Lufk folo xquata & defolata aft pio folacip ecedta ; barius
steit v Scoph. 53, berichyfet s twie Hr. Georg Lin, eine Raths:Perfon, Hr, Hanf Grorp
und Hr. Jadariag Nifehel vor den Jfolan auf denen Kuien gelegen , uub dev Stadt ju
werfehoncn gebetenss (i) aBagner 0 F Mpr, A, fivar fu Append.
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teiflich, batte damals das elcnbme, mit DWermuth und Galtges
eeancEte (k) Subla billig untet ifrey nody gliienden Afchen hervor vuffen Edne
nen: Guch allen fageid), dieibt botibergeher: Schatiet dod) und febet,
ob irgend cinScymers ey, wicmein Schmergen, der midh troffes
bat, denn der HECEhat mich voll ammerg gemadht amITage fei-
nes grimmigen 3orne. (1)  So lag demnac "115""¢be Die Stade

gang winft, die furs vorber voll Volcks way. (m
Asann wiv nun jugleich nod) in Betradhtung gielyen toolten, 1vas vor
telbfel, Qeiten bievaufevfolget, Da mandas Kotn aus dem benachbarten LThis
vingenauf den Niicfen, twegende hin und wieder aufpaffenden Qolbatcn, mi¢
Leibs und Lebens,Sefabr hohlen, dasAchtel rwohl vor 6, 7.bif adythalb
Kopfftiict besahlen, und doch woht wegnehmen laffen muflen, twas vor eis
terben 1wegen fothaner HungersNoth hievauf erfolgt, (n) undwiegavends
lich viefe Innwobner der ehmaligen Stadt Gubla- fich bey und nach diefee
Beitindie Fremde begeben, auch nich wieder hicher Eommen find, voenn, fage
idy, man diefes alles in Wetradhtung jugleich gichen wolte » fomufman fich bile
lich hochlich vertsundern, dDaf unfeth%aicber in einem folchen Slor, und die
liche.
(k) Thren 1L 19. (1) ib. ¢, L'12.  (m) ib.v. 1. @8 ORncEet mid) aud) nid)t unreche
getban ju fennt, roenn allier 3. Stroph. aus Dem Mpt. beg feel. M. SBagners anfibre,
theil8 tweil folche nicht befande, theil8 damit man evfennen mdge, wie febr man fich dert
bamabligen betrdbten Fuftand unfees Dets hat ju Hergen gebenlafien, fie lauten aber
. Gtroph. 110,

95 & o
Ych @ubl? man dich font nennen fein, Ach Cubl! ent Fmme deinMNabme tvofl
Da tunoth warfE tn Flore, aSolo, vom der Erden,

4 Sole, von dems Sonnen:Scheits, SBeil man empfindet Uberalf
Uud dur nod) fehtveb(t empobie, Lepber nicht ofn Befthwerden,
Dodh fchandlich bald Hat fich verfehre Daf dur Solo agpara bift it
tin Nabme von dex Sonnen weth, Und im Steinbauffen biff _verh:w‘rm
DasGliet Hat fich verlohren, Schoerlich fanft du Heil W
112,
Uh Sulz, Lufzift oerfpof, per metathel.

Sula iff gang verfohnet, ef5 i
Mit SufzSoblen man tritts int Koth; Signum civitatis ha-
Go wird Sulx gelohnet, bet inter aliaplag-
Ach-Sula fchrecklich ift Jerfithle, tam caloei,
Dex Feind fein Dikthlein Hat getiplt,
Ach wenus SOt wieder froPnet.
() b ia app. p- WG
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Tiebe Biiwgerfchafft in ein folch Aufnelimen haben Esnnen gebract werdeny als
keindifi it Yom HECL gefehehen, darum ift ¢8 billig ein Wunver vor
unfern Augen, (00 Der Siite GOttes iff ¢8 Demnach einig und allein jus
sufthreiben , daf wiv nicht gar qug fepn, und feine Bavmbersigleit noch Fefnn
€nde habe, fondeen alie Morgen neu, ynd feine Treu que) grof bee ungift, (p)
GOttt feentich getven, daf ev ung nicht verfirchen faftiberunfer Bermgen,
fondern macht, daf die LBerfuchung fo ein Ende gewinnet, daf toiv es Fns
nen nodh etvagen. () GeineHandhat uns soavgefthlagen, aber aud) ges
Beilet, fiehat ungveroundet, aber auch, OOt fey etvig Danck Defroegen ges
fagt! gliicElich wieder verbunden. (r)  Durd feine Gnadeift es demnacdy ges
fhelyen, Daf die hicfige 2, GOrteg HAufer, dicoorher, wiewir jeso vernoms
men;, goen mabl in die Afdhe gelegt feyn, dennoch wieder haben Evnnen aufges
sichtet werden, in welchen man auch nach diefer, bif ju unfever 3eit, SOt gebe
audy, bif andas Endeder Welt, das Wort DesDEren [auter und vein gepres
Diget - und dieGSacvamenta nadh Shrifti Befebl , Ordnung und Cinfesung
geichtich ausgetheifet. - er foltedDenn nun Hiey nicht auseuffen und vihmen;
Der HE hat groffes an ihnen gethan, der HErr hat groffes an
ung gethan, deg find wiv fiolich! (s) Ia lobe den HErenmeine Secle,
wnd du gankes Sule, und vergif nicht, ragerdiv Gutes gethanbat, indem
©Ott gelyeilet alledeine Seovedhien, der Heine Stadt vom Bevderben erlhfer,
pnd dicywicdee gecrbnet mit Gnade und Barmbersigheit, (£)  Weilen apee
Die eine Rivehe su dem beiligen Crenss, dieauf dem BottessAcEer fieher,
und daher auch die Sotees-Acker-Rirche von vielen genennet worden, eine
gevaune 3eit ev theils gar ju Bawsfitig werden, - yeifs aber auch derfelber;
€nge die Mengeder dabin @mgcpfa_rrtcn nicht mehe i fich faffen ju Eonmen,
Das Anfehen gewinnen woollens fo ift man fhon vor 25. Jahren darauf bes
dacht gervefen, neben dever Stelle eine newe Kieche sum beif, Creuss der hachges
Tobten Drepfaltiofeit ju Ehren aufgurichten.  Nachdem abey die vorher ges
gangene Elemme Seiren, die dargu evfordexliche Kofien eines Leils nidt teagen
woollen, batman diefes gottfeclige Bownehmenwar eine Seittang cingufielien
fish geniebiget gefunden, (u) nichts deftoroenigey ift man immer auf Mittel pey
e SRR et
(o) Macths XXL 14 (p) Thren, VI 22.23. () 3. Cot- X.13. (1) Hof VI, f,
() RI.CXXVE2. 3 (o) ¥F, CII, 234 (») Mandat freplich, mie bey Cineny

§ebeg
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Dacprgervefen wadurd) Det gervinfihre Effect Fonte erreichet werden, Oa
diefe nun unter dee gcfcgncﬁn Negicrung Seiner Ko nigl. mm‘cf{’ in
g oblen, und Chur-Surfil. Durchl, su Sadyfeit, Seren Srie-
vich Augults, welden SOt wegen per alleegnidigften Beyhii(ffe
all chfc,m ncu’au)ﬂu“{bte“n Q)N“s"baufe, m[t Dtro g“nBcn @ut‘
und Sinfil. Saufe 3u Sachfer emiglih um Seegen esen wole, ein
nes Theifs fich eingefunden ju haben gefthienent, hatman esin dem Nabten
OOttesgeagt, diefes hochwichtige Werek auf allergndvigpte Berordnung
und Befehl ansufangen , in deg unggiveiffelten Hoffung, s werde SO,
tie ev das Aollgn, alfo auch das Wollbringen geben du feinem Woblgefals
e, (x) toie denn aller frommen biefigen Jnnwobner inbrinftiges Sebeth eia
nig und allein dabin gevichet ift, bqﬁ SOtt ngbft femcn guttlichen Seegens
auch folche frenvillige Geber, die ev fondexlich lieb hat, Cy) und gottesa
fliechtige Devgen ermwecten wolle, die jur Q(uﬁbrcltung Der Ehre und Lere YGfig
€hrifti, und jur BVeherrlichung feines gbttlichen Nahmens von ihrem Verw
mogen, das SOt ihnen auch aus Senaden dargereicht, gleichfalls mwas beygus
tragen fich willig und beveit mocheen finden [affen, damit diefe quf; urichtende
Gtatte des Haufes ©OOttes und derOtt, a feine Chre wobnen #ou, @ in
vollfommenen Stand moge gebracht werden.  arum aberin den Singang
vor denen publicirenden Solennitaten midh fo lange qufgehalten , ift wohf
Feine andeve trfache, als dafdie [)c'utlgcn Sn1g1\no§l1cr unfever Stadt, famt il
ven Nachiommiingen eckennen mchten, theils die fhrectliche Gerichte GOt
tes, nach welhen ex in dDenen vovigen Seiten aud feiner eigenen Hanfer
nichtverichonetfondeen jie 2. mabhl e wifte Stdtee gemacht,auf daf fie fernere
mdchter in Der Guaden-Deit in Buf und Demuith vor dem Thron gdetlicher
Majeftat nicdersufatien, und, woferneetroainfrin Sovn audy iber unfeve bifa
i & St bevige

— . ——-\\

jeden GebRude, alfo vornehmlich bey einer fo wichtiqen RivcheneDau hobe Urfach, bie
gBorte Chrifti Luc. XIV. 28. 29. 30. in genaue Confideration §u siehen,  RNids Defts
teniger , wennman mit diefen feitern anffehen wolte, bif eine Stabt odey Dorff vor

fich capable feyn folte, einen folchen Bau obne andern Bepbilffe aufinfihren , bitefften

ol wenig Kirchen jum Borfhein fommen; dabero anch unfeve Boyefapren ben Crs
bauung biefiger Stadt:Kirchen fich aufeen Seegen GDftes ypp Denhilffe anderer
€hriftl, Devgenverlafen, obgleich viele Reitverfloffent, ebe dep angefaigens Kirchens

Bau hat Ednnen gur Perfection gebracht werden, wie man aug benen Inferiptionibus,

~'die fich an dem Gemdure dev Daupt Rirche befinden, niche unbiliig fehliefen Lan,
0O BhLIL 13 (y) 2.€or1X.7.  (2) PfXXVI g,
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Jeaber auct e SR
~Seaberaud)die Devden, ehe fie mag wightiges angtiffen vorhee
ibre Sofen um guavdigen Beyftand am-ic;?‘c?] 4 alﬁ?lr)‘?t‘ man atid)
allhier Des licben Sebeths 3u pem gottlichen Succefs des anges
Q2 fangenen Kivchen-Baues um foviel Weniger vevgeffers , fondern
fthon lang suvor mit Dt‘lllﬁ"lbcn cincn ‘2(11fang gemacht, wie denn die Gebetlygs
Sx;zr‘?xdt/ctm Dargu in dev vffentlichen ﬁlrcbcn;%crfammlung gebraucht wird,
alfo fautet:

Sn unfer CHriftl. Sebeth wollen wir audy mit einfehlieffen uns
feen vorhabenden Rivden-Bau, dev Hodhfte Werc-Meifter une
fer SOtt fendealle Sefabhr und Unglict von demfelben in Gnaz
den ab, nebme die davan avbeitende Perfonen in feinen Schusy
besvabre fievor allem Unfall, und veyleihe JuBolibringung defiels
ben Otaree umd Krafft ju Beforderung feines Dienftes und G})re
feines beil, Nabmens audy feiner Kivdyen Erbanungund Seclige
fat, um Chrifti des Selfen unfers Heifs tillen, Anien,

Und nachdem die Aoche herbey nalyete,in welcher dey Grund-Steiri
pu diefem Kivchen-Bau folte geleget werdens batmann gleichfalls niche
unterlaffen, denn Jnnwolynern hiefiger Stadt den davju beftisiiten Tag
von denen Cangseln beyder Kivchen Fund ju madyen yny foldhe su einen
bevblichen Sebetl defroegen ansumabnen, wie denn folches aus dev bievs
mit folgenden Formular deutlich evhellen yigd + \

€. C, & iff yu vermelden, daf auf den nechft tanfftigen its
wochen,als den 20, diefes HNonaths funii BVormittags der GSrund.
Sicin ju dem angefangenen nesen Rirdhen-LBau mit gewdbnl,
Ceremonien gelegt werden o, Dabero diefelbe ermabnet wird,
SOttt nut herslichen GSebeth anguruffen, daf ev darsw, Wie auch
den davanffolgenden gansen Bay, Gliick, Heil nd Seegen geben,
damif 0as jucrbatende SOtres-Hauf a[feacit e Srunv-und
Ect-Stein 3Efu CHrifto gerviedmet feyn und bleibey moge, und
davinnen die Chriftl. Genpeinde auf feinen andern Srund, als
derer Apofteln und Propheten, da JEfus Chriftus ver EetSein
ift, evbauet fverde, auf welchen %cr ganse Bau ineinander gefire

3
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get wachfe su einem beil. Tempelin dem HErpn, Das verleyhedie

bochgelobte Dreneinigteit, um FEfu Chrifti willen, e,
Jftaber nun GOt ein GO Der Ordnung und dahero ernfilich be-
fieblet, dafaud)bey feinem Dienft alles ehrlich und ordentlich gugehen
folls fomwarman hiefiges Orts auch davauf bedacht, Daf an dem Tas
9¢, da der etfre GrundStein folte gelegt werden, diedabey ju obfer-
vivende Solennitdten in der fehonfren Ordnung michten vollbracht weps
Den, weldies denn qudh communi applaufiy folgender mafien ges
fehehen s
x. §eih Motgens Famen die jvey Compagnien DBliegerfchafft auf
Dem Mavckte sufammen » und nachdem es juregnenin etroas nachlieffe, jogen
fiegegen o. Uhe mit fliegenden Fahnen und Flingenden Spielen von dar abund
auf die Rider, umdafelbt behivig exercivet s terden,

2. Drey WierteLauf 10. Ubr wurde von dems Stadt-Mufico auf dem
KivehsThurtm eine Mufic mit*Paucten und Srompeten gemache,

3. Nadydem Schlag 1o, Ubr wurdedas evfte mabl, wie fonfken auf
Denen Sonnaumd Feft-Lagen gebrauchlich, bey beyden Rivchen gelutet,

4. TWorauf die beyde Compagnien von der Rider ticder gurict,
durch die Stadedureh, und aufden Plag, 100 die Kivche hin gebauet weyden
foll;marchivet, dafelbft einen Seeif fchloffen,und folglich ihre Parade macpten,

5+ A8 nun bald die Gfocke sroey Biertel auf 1 1, Ul fihlagen toollen,

hat der Stadt » Muficus Die andere Mufic auf obige vt gemacht, und ift
Davauf jumandern mall gefdutet worden. g indeffen

6. Die Hevven Civil-und Verg-Bedienten im Konigl Ambe, &, &
Raths:Collegium aber famt Gemeinde Qwagemgifrcr, viee Borftehern, yypy
funff Bievthelss Meiftern, auch denen Ober- Meiftern von qlien Dandroers
tern, Bunfften und Profeflionen quf dem Nath-Haufe jufammen famen,
00bin fich quch

7. Der Bauand WercE Meifter Xohany Michael Schmide, von K
nigshofen, nepyt feinen srvey Sbbhnen Johann Geovg und Johany Michaet,
it Denen geaentoartigen ManerGefellen begabe ¢ wud nachdem diefer oy
Shaler vordem ney evfertigten meingen Hammer und dergleichen Kelle, famg
oem blau Taffeten Sebiivegen, und jediveder von denen Osfellen forwoll, ats

auch
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auch die 3. Baumeiftere fc[b]‘t: eine Citrone, Band und Schnuptuch , und
jeglicher Gefell 6. Basen am SGeld jur Recreation beFommen, find fie

8. Dach drey Vievtel auf x 1. Ubx, als fich yum dritten mabh! die Mufic
auf dem Lyurm hbven lieffe, vom RathzHaug berunter, vor das Kbnigliche
Ambt-Daus gesogen, und fich da in Ordnung yur rechten Seiten beyder, an
demAmbe,Hausim Servehr ﬁ?bm?C'lcorporalf@d)aﬂ't,gegcu iibev geftellet,
aflermaffen dev Baumeifier ein Jinn , und in demfelben ein biay taffetes
Siblivsgen und einen gans neuen von Mefing hiersu gemachten Maver-Hams
mevund eine dergleichen Kelle, deven beyde Stiele mitrothen BVand HMmugs
denvaven, inderHand, die Sefellen aber ihy jum Steinhauen und Maueya
wercE gehoriges Handiwerct Gerdthe fonderlich die neue Grelte jum Ralckin
Handen tragende und die Schnupticher und Binder forne an denen Rocer
geEmipfft batten,  Hierauf begabe fich

9. Bey Anfang des Iufammen(ehlagens und Lautung aller Glockenumy
11, Ubr Das Rarhs » Collegium , weldhes durchgdngig {hroars getleidet
und alle Membra Mantel umbatten, vom NatheHaus hevunter in dag Kiyw
nigliche AmbtrHaus, vovdiefem aber giengen Hevr Johann Stephan Bofjet
und Heve Martin Heym, als jiingfie Raths: Peefonen , trugen in 2, Jinneny
Q8 ciner dic auf Pergament gefchricbene Infeription, und davgu innwendig
von Cichen-Hol, ausroendigaber von Bleyverfertigte Capfel, und D, Lu-
theri Heinen Catechifinum 5 dev andere dag Geld , fo nebft obigen in derw
Srund-Stein gelegettoerden folte , und in cinem mit dem Konigl, Pohin. und
Ehur Firefil. Sachf. Wappen gepragten Ducaten , ¢inen dergleichen Spe=
cies Thaler, ein devgleichen 16.9g1, 8. aal. 4.ggl. 2. ggl. 1.ggf, uNd 6. P
Stick, auch einen Dreyer, Pfennig und cinen Sehleufingifthen Heller, wie
nicht weniger 2. Sticklein, die auf das andeve SubelzJabr gefthlagen , un'b
noch einen 4. ggl. und 2. BPagen-Stick, welche 4. lestere datsu bcrcbrebt 1001
den, beftunde, umden Heven Ober-YAuffeher, der Sages Wt'bebw c?me:
gen allhierangelanget war , alda abjubolen, welchender Semein c%urge;
meifter famt Denen Borjtehern und Wierthels-Meiftern und daryy befchiedene
Obev-Meifteve von allen Junfften folgten. Danun_

1o. Unterwdbhrenden Jufammentehiagen die Schuley nebft ihren Hets
ten Preeceptoribus aus der Schule vorfamen , und vor Dag Kbnigl. Ambts
Dans porbey giengen, wurde das Lied; Nun 10D mein Seelden ‘:?‘St‘a

G
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Y1 2, angefliminet, und denn unter wodhrenden diefer Gingen und conti-
nuirenden Glockenlauten die Proceffion angefangen , Daf nehmiich pom'
Ambt Haufe

11, Bormweg die Schiifer und Hevren Praceptores, pinter viefen
die vier Hevven des Minifterii giengen, dann folgten die Maverer:Gefellen
und die 3. Baumeiftere , 4. Berg:Steiger , die ey jungfte Naths s Heven
it denen in Handen habenden Sinnen, dieHerren Berg-und Civil-Offician-
ten, a[sber-betr%ergmeiﬁet Sorner, und mitiym Heyy Regierungs-Advo-
cat Bleymiiller, als Berg-Schreiber, Here homas Donat, Sehichtmeis
fler, SHeve Ambt:Schreiber Heinge und Here Altuariug SdymicdeEnedht,
Deve Stade-Phyficus Lic. Finter und Deve Ambtmann Lic. Bleymiifier,
fodannS v, Excellenz poy Herr Ober-Aufieber, welchen denn Hevr Came
mer-Confulent un Stade:Richter Jahn und der Regierungs Advocarund
Gtadt:Syndicus Deve Klete, der Hevr Biivgemeifter Kefler famme dee Jeit

antwefenden iibrigen Hevren deg Raths, der Gemeinde Biigemeifter, Borftes
Ber und Bievthels-Meifter folgeren, nach diefem Eamen die ubrigen Webiena

ten mit bem@eleit:unbAccis-@innef)mer auch Waagen Meifter Heven Roms
meln, die 2. Heryen Apothecter, BVarbiever und Badet, die ey alteften von
denen Armatur-§andlews, sroey von denen WWeinHandlern und Weiris
Gihrern unbd die fammitiche Ober:Meiftere von allen Profeffionen, Slinffe
ten und Handiverckern, als Sydmer, Nobr:Sdhmiede, Schldffer, S
ter, HammerMeifter, Barchend Weber, Becker, Sehneider, Schufter,
Gdyreiner, SGlafer, Bimmer-Lente, WMaverer, Metger, Weif: Gerber, Notl.
Gerber, Riemer, Suchmacper, Nagel-@ichmiede, Nadler, Givtler, Beutler;
Klemper, Goldfchmibe, Duff-Schmiedt, Fulyeleute, Seiler, Sattler, Biitts
ner, Wagner, Huter, Meffer-Sehmiedt, BoheeSchmiedt, Seilbave, Man,
ger, Sarber, Kannengiefer, Kupfferfthmiedt, Miitler, BVier-Braver yny
Steumpffiotivcer; alle fhoayg geFleider mit Mantefn.  Nach diefern

12, (s daserfte Lied, unterwadhrender Diefer fchinen Ordnung ausges
fungen, wupde dag Lied : Sey Lob und Eh derm bochften Suec, anges
fat!?egf welches qudy, bif man in den RKeeif gebommen, gedauvet, mittler
teileda

13. Di¢ Proceffion bevgeructet , lieffe fich der Stadt:Muficus mig!
Bacers und Seompeten abermabis, und nachdiefen, Dievillige Procefs

fion,
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fion, indem Dl‘llbclj‘liﬁrgfrfd)ﬂﬁt gefchloffenen Kreifi eingefreten,derdHr.Can-
tor Melchior mit einem {thinen Concere fic) ebenfafls hHoren, worauf Der
Hevr l&tpc‘rmtc_ndcm‘ und Paflor Primar, Ag Schmide cine teeffliche und
crbpulxgbc Nede hiclte, fodann verlafe dey Derr Stadt-Syndicus vie Inferi-
ption vffentlich, davauf
g e Unter anbaltender Mufic der Baumeifter den Geren Ober
Auffeher, weldhem Hece Bdffel und Here Hevm mi ver Infcription und
obfpecificirtem Gefde vorangiengen, in den Srund ju dem Sein flibrete,
Demfelben eine blauctaffete Schieie umthate,und die mefinge Kelle in die Hard
gabe, auch dic Gelte mit Kalck oder Speif, welche mit allerhand Blumen
fchon gesievet toar, darreichte, daraus, nachdem der Stein gevicket worden,
und foldyen felbjt mit angegeifien, diefelbe dreymalhl KRalek mit der Kelle ots
nominen, und im Nahmen dex heiligen Drevfaltigheit unter den liegendess
Sieinwarffen, weldyes der Heve Superintendens, Hevr Ymemann , Hevg
CanmmersConfulent Jabn,Heve M. Srosfeh, Paffor sum beil. Creus,
und Heve Biwgemeifter Kefler ebenfalls alfo verrichtes, worauf

15. Der Grund Stein unter dem Angriff vdllig unter berslichen va-
tis gefeget, und die Capfel in den hiewsu in dex Mitten befindlich ausgehaues
nen Spund fammt denen obfpecificirten Miingen und Infeription fegten,
felbigen mit cinem BackStein und Kalcf vevivaleten, und mit dem Hammes
feft sufchlugen , welchen dev Heve Superintendens und ubrige Heeren auf
Diefe Art, daf jedroeder 3. Sechlage mit dem Hammey auf diefen exfren Grunds
Gtein gethan, wie nicht weniger die Heveen des NRaths, diezugeaen gemwefene
und jur Proceffion geordnete Biirgerfthafft und einige Sehul-Knaben nachy
gefolget, da Denn jugleich dem Baumeifter von jeden diefen nach Belicben in
Das Sinn etrwas cingeleget, und folcher Seftalt der Srund - Stein geleget, auch

16. Nachgehends von Hervn M- Brdgfchen, Pafforeinder Creng-
Riveberymit einerwolgefesten DancEfagungs-Mede,nachdem das Lied: Ny
Danctet alle SOt 2c, gefungen, diefer Actus gefchloffen; einfolglichen

17, Die Proceflion in poriger Ordnung von dicfem Plag bi§ aufden
Marcfte geendiget, und der Heyr Ober=Auffeher wicdey indas YmeHaug
begleitet omde,  IWelches alles

¢ 18, Bey
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18, Bey der fhomfien Orduung und grifeen Stilte, iy Betradyt dev
von denen poeyen Compagnien wohlgefdhloffene Reeiff unp gehaltene Com-
mando alles abbielte, uneracht eine ungeblbabyre Menge fo wob{ einfeimififs
ols auswartigen Bolcfs 3u gegen foar, indem alle Fenfter aug ver Creu: Qv
chen und dort hevam frchenden Haufern ausgeloben und die Dicher abgedes
cfet, sugegangen s davauf

19. Diegwey Compagnien Biivger, auffer 6. Mann, die jur Wache
bey dem Srunds Stein, bif er des andern Tages vollends um und um mit Siteiy
nen gugemauret gewefen, commandiref worden, wigder mit flicgenden Faly
nenund Elingenden Spielen, von dar weg und aufden Mavckt vor das Ammt 00308
genund nadydem jeder von diefen fo rolh! audh die (brige stoeyCorporal fehaffs
sen, welchewabhrender Proceffion die ZRache vordem Amteumd Rath-Haufe
gehabt, jur Recreation goey Maas Bier erhaften, dergleichen auch jedep
ObevsMeifter von denen Profeflionen und Stnfften beFommen, diefelben von
ihrem Heven Officier abaedanclet und ieder B3t Danck gefaget, daf Diefer
A&usohne die geringfte Difordre, Unglice umd bey dem fehonften Wetter D
¢8 dodh etfiche Tage vorher und auch nod) eben den Morgen ftavcE geregrret, vols
Yendet worden s haben

20. 3w Zacell. dev H.Ober- Auffeher nach «.1lhe quf dag Rathe
Hau fich gu bcgcben,{unb mit dey dafelb(t sugerichteten geringen Mablseir poys
fieb ju nehmen, fich gnadig gefallen laffen, iber welcher Tafel die Hevven des Mi-
nifterii> diemit index Proceffion gegangen, und obbenabmee Herven Beygy
uaniviI—%cblcute,bcngmbenenmatbs,a.\erfoncn, anuch die 2. HerrenR eQom
resmit gefpeifet.  Die ubrLgcn@ecry‘d)qﬂ'r!.?Bcbtentc,oig Devren Sehul:Col-
legenmitoenen 2, Heveen Organifien, Kivchner, Gtabt;Muﬁco, Borftehern ,
CBievtels,Meiftern, BauMeiftern, HeiligensMeifter uanimmcerjau,mei,
frechaben an dev andern Tafel mitdemjenigen was man an Speif uny Lranct
ihnen geveicht, fich begunigen, und ein jedweder fein darob gehabres Bergniigen in
dev Wabuheit von fich fpuven laffen,

Die obgedachte Infeription, toeldhe anf swey Bogen weiff Perggs
ment gefihrichen, vont Heven Stadt-Syndico abgelefen, und it in die
Rofek gelegt worden, ift folgendes Jnnhatss;

: Jm
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Jm Nabmen und durdh Silffe des DOreyeinigen GOttes?
der fpaten ‘J}ucbfommcnfc{)aﬁt,
i fwofern ﬁ)lt‘bec 34 boffen indeney Tagen,
da wauc,bxeburd)ﬁjbttcs@utc indemr 73 1. 3abrnadh) Shrifh Sebustlebpn;
fchon fangedie %crwcrygg W der Srden gefeben,
toir
 diefer Schrifft von dem Stein,
der Diefefbe in fich fehlieffee,
die Nachricht binterlaffen,
DB Derfelbe dev erfte fen unter denen,
welche gum Srund geleget worden
desjenigen KivdyenBaues,
weldyen die unverbefferliche Baufaigheit des @&tewgmm;
fo Den Nabmen vom beiligen Sreuge bat,
und davinnen die dabin eingepfarrte Semeine des Hren
alhier gu Subla ju Cerocifung des vffentlichen @om&@(mﬂes verfammiesy
unumganglich erfordert,
uber welchen man viele Jahre bevathfthlager,
weilin Curoehlung eines gefehicklichen Ploses
fich Sehroierigheit gefunden,
davyn mit hober BVerglinfrigung die wolivekliche Beranjtaltung gemadye,
1nd Devfelbe verdinget worden
Sohanun Michael Schmidten und feinen beyden Shhnen,
Iohann Michael und Sehann Seorg Schmideen
Mauer, Meiftern gu KonigsHoffen,
W 5500, B, §r. fo viel das Mauer-Berck anlanget,
im Jahy Chrifti 1730,
oen 14, O&obr.
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Weldhes swegen feyerlicher Begehung eines soepten Danct - und
Subel-Setes , fo vie gefamee Soangel. Kirche jum Sedachtnif des im
Jabe 1530.den 25 Junii ju Augfpurg Kayfer Carl. dem Vien
von ihren G)(mx?cnsﬁ%efennem ubergebenen Glayy
bens- Bekantniffes eine MeecErotedigheit

_ _ ; verdienet,
und endlich unter Sottfichen Beyftand mit Sebeth, Lobund Dancffogung,
Dy Eegung obbemeldten Srund » Siteines, ‘
feinen Anfang evveichet
in folgenden r73 ten Jabt, den 20, Junii.
S welcher Beit
bas Rom. Seutfthe Reich bebherfoe:

e, Sbai. Favfer Sarl dey Bebfte.

Unfer Dennchbergifs Cansd Sehleufing. Antheils befeffen
unq tegievet

e, Sojeir. Sriedeich Bugut

L\énigtn Poblenund Chue-§irfEsu Sacdyfen,
SuDERD, biefiger Lande, NRegicrung, Confiftorio und Eammey,
beordnet getvefen

Hr, Philipp Withetmy SRavidatd v, icherficin,
Cammer - Rath und Ober - Auffeher, '
- den Srund-Stein felb[E geleget,
sert q;l)rnﬁxattgolyqarptla Thomas, } Regierungg sund Cons<
gevv Jobann Chriftian Schimidt, fiftorial-Rathe,
cer D. SrieOvich Sﬁrl}lﬁ YTieis, Superintendens und Confiftorial-
e Affeflor ju Sehleufingen, '
v, Heinvich Sottlich Hevmann, Regierungssu, Confiftorial-Secree,
 Sobann Chriffian Simther Shmide, CommerSecretarius,

Diefiges
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Dicfiges Konigl. und Coues Ghefit, Ame
vervalters
Herr Lic. Jobann Andreas Dleymiller , o
L | ; tang
Heve Johann Chriftoph ) Hinge, ‘?‘mf'@brc’ibcr, :
Deve Johann Eufebivs SHmiedefnedt, A, AGuarins,

Dem Stadt- Rath und gemeinen Wefen anf dem Rathhaufe
borgeftanden:

Serr Cammer - Confident, Jobann Jabn, Stadt - RNichier uny
Raths Senior,

Heer Regier, Advocat, Tohann Wilhelm Rlett, Stadt-Syndicus,

A Naths 5 Hetrens
Hevr Jobann Chriftoph Kefler, jebiger Bliegermeifrer,
Hevr Johann BVeit Donat, Steuers Cinnehmer und MalbsHepe,
Heve Pofimeift. Chriftian Abraham 9ﬁ¢(§n€r,3[eif(b,@cbamci e
Herr Seorg Daniel Spangenberg, s
Here Jobann Seorg Stolf, adjungirter BDiwgermeifter und Stadts

Lieutenant, :

Herr Johann Abraham Schlegelmildh, BawHeer,
Here Jobann Paul Schlegelmildh, "Bt 4
Herr Regier, Advoc. riedridy Abkaham Iulier; Waverr-Meifter,
Heere Jobann Stephan Boffel, Seues-Meificr,
Hevr Martin Heyng,

(Not. Di¢ Stelle deg feel. Heren Witdmeifrer und Obey 4 Sﬁté
fers, Siiedrich Syeinpich Meckels, als Raths = Mirglicves
iftuoch nicht wiedes befeses gewefen.)
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Der. gemeinen Biivgerfehaffe

Heer Tohann Wolfgang Beper,
Johann Nicolaus Bk, )
Stephan Mdller,

Sobann Stephan Hoyneffer,

beobadhtets

Sobann Fricorich Schmive, J

SobannJacod Paubel, )

Sohann Chriftoph Reyher, |

Jobann Wolffg. Keller,
s3obann Michael Yrnold,

SSobann Klect,

Dag Stadt-Phyficat anf fich gehabe:

4

Angelegenleit

Gemeinde Bliegermeifier,

IL Semeinde Votjiehere,

& Bicrehels » Meifrepe,

Bett Lic. Seinvidy Chriftian Winter,

By Adminiftration hiefiger Berg»Ievere

Hevr Johanw Heini
Herr Regier, Adv. B :
Hevr Mavtin Heyne St Meifter, |
SHeve Iobann Toomas Donat, Sthiche Meifter, -

geroefen s

ch Borner, Bergs Meiftet,
leymatier, Berg: Schreiber,

Als Jageeey und Sorﬁ:%chien}cv:
Reer Tobann Seorg Gotelieh Srabper,

- Bey dem Seleit s und Soll 4 Cinnahme, |
auch des Raths - Waage :

Hevt Jobann Valentin Rommel,

Hie
He

He

Hey
Her

Her
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Jn dem geifttichen Miniftegio fich befunden -

St M. Jobann Ludwig Schmive, Paftor Primar, ypp

Superintend, :

Heer M. Sohann Rilfyelm Srasfety, Patt. yyu

veif, Eyeys,
Herr M. JohannCh iﬁopb%tllN&'l‘,Archi-Di

: AN Bty tog
Heer M. Jobann BValentin Schner, Sub-Diac, J Rircaen:ga"‘?."

—

Jn dffentlichin Schiten Gelehrers
Here M. Georg Sacob Gdlfner 1 Re&or Emeritys,
Hevr M. BWilhelm Hermany Schmidt; ReQoy Subfitueys;

(Not. Die Stelle ¢inea Colle

Abfterben Heprn Ehrife
wefen, )

Heee Fobann Sacob Mylius, Tertius;
Derr Jobann Michael Melehior, Cantor ¢
. wnd Colleg, 1Veg;
Herr Fohann Ordolph Holland, Cantor zum betligen renge upy
: Colleg. Veas, :
Herr Sohany Seorg Enders, Colleg. Vitus,
Here Jobann Nicolaus Linf, Collega infimus, wyp Kivchner bey

ver Haupt « Kirdhe, -
Heve Peter Jrigs, Wavgen - Seputmmeifier,

82 {ecundi; - i damab/s Otigeh
oph Srevfigs annoch erledige g,

e Dey Daupts Kivchen
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Bey bem dfentlichen’ Gottesbienfte
aufaewartet s

‘Igerr Sohann Gan , Organift beyder Haupt-Kivchen,
Heve JohanyLeonhard Teiehel, Organ. eydes @reut;;s‘cmr)m,

Jobann Jacoh (D“”M’ b fml Weifter bey dee Haupt s Kivchen,

Peter Tlittner,

Mattheus Schimide, \ . oo . : :

altin Gerbig, Beif, SMeifter bey Des Srentsr Kivdien, Fei
. Dal

Die Beewaltung dever heil, Kaften gehabt:
LHere Sohann Nicolaus Philipp.

Die Anjahl dev Biivgeefehafit fich exfevectes
auf

1000, HANG - Befeffen, und
300, Micths Nachbar,

Der WWertlh des Gefraides geftanden, und goqe
dasAchteldes Kovns - 31 Bag.
« = DesWeinens 14. Bag,
- = decGerfien - 6. Dag,
~ = De8Habers 4. Bas.
008 Maaf des Viers 7. Pf
- Des LWeing 2. Bag, und twenigey
nacd Befchaffenbeit vev Oite,
D
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deffen geiftliches Sion feft gegriindet auf denen heiligen Wergen,
foclhem vor die bifbere erseigte Hlffe, Lop und Danck gefaget oy,
befeftige diefen @)runh@tein,
und erhalte das. feinein Dienft: getviedmete Hauf,
voelches auf denfelben gebauet erden fon,
in feinen Schus,
€t laffedaffelbe fo gefegnet auffiheen,
alg glicklich dee Srund » Stein geleget worden;

Feine Plage , weder Kuieg noch Geuer, oder tvas fonfien fehadrich fesn B,
muffe ju diefer heil. Hirtte und unfecer Stadt fich naben,

. bamit diefeing Finftereverborgene Serifft, mit dem hier verroahreen Siein

aus dringender Nothroendigheit nicht wieher ans Tage-Lidht Eormmen,
und die Begierde, diefelbigegu lefen, unfere Nachiommen
niemafis tveiben mige,
Dag aber ber €t s Stein des Chiftl. Haufes SOfes,
Chriftus IEGUS,
Allen denen, toelche in dem hier gegriindeten Tempel evfcheinen,
in ihren Herben offenbabe terde,
ud fie die davauf gegrindete Seeligheit mit allew
erlangen mbgen,
um diefes Hevlandes willen, Amen.
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Hicrbey folgen nukt die bey diefem folennen Adu gehab
gene 3700 Rederr, deven diefe evifevon HerenM Tohann Ludeivig
Sechmivten; Paft.und Superinc. bie nadyfolgendeandere aber
von Heven M. Jehann Wilhelm Srosfdyen, Paft.

, - gum beil. Creu,

Gifte  icde.

Spridy Ja! SsEre, 3u unfern Thaten,
Silff felbjt das 2Defte vatben,

Den Anfang, Tittel und Ende
AcysEee! sumDeften rwende,

s,

e sBeftandigkeit auies Dinge berubecau einen fefien Srund, roeks

cher Das Wefen derfelben unterftiget, daf es beftehen und feinen

Quoect seigen fan.  Der Hepland Gat fthon denjenigen, als einen

thirichten Mann befchrieben, dev fein Haus auf vert Sand, dad

ift, auf Beinen Grund bauet, hingegen Demjenigen das £ob einer Kuglheit ges
geberr, weldyer feinDaiis auf einen Felfen baet, Match. VIl,24.19q, e
gleidy audh die Kivche A T fhon wobl befeftiget durch einen Grund Stein,
wwefcher bicfle ein bewabreter Stein, ein Foftlicher Cefftein, dev woht gegriine
“Det, unddas wat DerverfprochencHevtand, EL X X VI, 16. fo mifte doch
audh Das Haus, davinnen er feines Nahmens Gedadynif geftifier, davinnen
et fein Seuer und Heed haben und fein Bold feguen wolte, einen Srund (oo
ben, daber nicht nue gudem evften Tempel u Jevufalem dev Grund gelegt vouys
e it vierdten Jabr der Negierung Satomonis, im Monath Siph . welhes
mitunferm Aprit lbeveintummme , " Reg. VI, 37. fondern audy, da devfelbe
pon denen Pabploniern und Ehaldaetn verwiiftet und verbrannt worden, und

ein anderer Tempel nad) der IiederFunfit der Jiden aus der BVabylonifcher -

Gefangnif aufgebauct weden folte , gabe GOt flbfk tegen Legung deg
Grimd-Gteing gudemfelben foin Aot bon fich, und beftimmte davgu ven Ses
pbabet, cinen Suvfien Do Judifchen Bolcfs, welches der Peophes achavias

‘ vering
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berfimdigen mufte, dee da fprach: Under, Serubabel, foll auffihren
pen evften Stein, daf man ruffen wird: Sfict gu! Glilct yu!
C.IVy7. G ware®O1t der HE v ungehalten uber fein Vol daf fiemie
QBicderanfbatung des verrviifieten Tempels fo fange vergogecten, davum fiefs
fe v e ju Befehreunigung Deffelben duveh die Propheten Haggai tund Sadyas
viam cemabnen , und eowectte den Oeift Serubabels, dag ey Hand dn[egte,
Yoie cvifn Davgu auserfehen, daferauffiibren folte den evften Stein, vafmas
ruffen wade: Olick su! Gk gu! Oder wie 8 nach dey Spradye des
Propheten eigentlich heiffet: Onade, Gnade (fey mit) ihm! Der Gnave
OOttesvoar ¢ nicht nuruzufchreiben, Dafdas Judifche Vot tieder in fein
Batevland Fam und Celaubnif erhalten, den Tempelwieder aufjubauen, foue
dern fichatten auch der Gnade ihres OOttes gav fondecbalr nithig ju Volls
bringung diefes Baues,weil, wiedas Bud) Etac. IV. V. beeuget, ihyre Wie
derwdrtigeihuen mandherfey Hinderniffe Davein gemadhes Wie fie aber denw
noth duvch GOttes Onade den Srund u dicfem Baw geleget, folchen aud
glitcElich vollendet, und es endlich gebeiffens Gk u! Stk u! oder Guas
De! Onade! und diefe SGuadein ciner fillihen Danckfagung gepriefer
worden , ift auch yu lefen in dem Buch Efra cap. 1L cap. VI. cap. VIL
QBie wiv den Srund ju unferm vorhabenden Kivchen s Bau bifhero albes
eeit gefeget duvch unfer Gebetl s GO, dawiv GOt um dag Bifick yu! odee
i feine Snave in wnfers iffentlichen BVevfammlungen angevugfeny Alfo folk
nun durch diefe evlangte Guade ju den wiveklichen freinern Grund mitLegung
Des erften Grund-Steins heute dev Anfang gemadht werden, Demvon SOLE
herrdhrenden Gt oder feiner Snadefthreiben soiv es ju, daf wix bif hieher
Fommen find. -~ Daf endlich ein gefthiskeer Plas mit allev @inﬂimmung u
Diefern SempelVau augerfehen soorden, dafder grofie Theil dever hicrju eve
forderlichen Roften fich geseiget, daf cin Hoch:LobL Landes-Confifto-
riunm auf gebanen Bericht pudemfelben den Sehtuf gegeben, und S. Mas
jeft, unfer alfergnadigfier Konig , Cour-und Landes=Siivf, und
Dero hochpreiil, Rivchen-Rath, fotd)cunpprobgt/ afvicleifyre ARife
ligBeit in Befordevung deffetben entweder fc[‘,qn in der That geseiget, oder Docly
noch voieElich Davsi egn vetfprodien,, ja ahg:s,‘_ s allbereit davan gethan
worden , entfpringetnichtvon cimem blm?cn@lncf‘ ¢ fondernvon dem Gifick,
Das pon GOt Fomme, oder von g’cinc’r_)\mnud)cu gnadigen Negierung, dAS

bas

N
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hat BOtt gethan , und wir mevcken, daf fein Wevk fey. Pllm
LXIV,ro. Wi dancden dem HSeen von ganbem Herhen im Nath der
SGrommen und in dev Oemeine, grofi find die Aevcledes HEvrn, weribyr acy
tet, dechateitel Suft Daran.  YRag evordnet, Das ifk (DbLH und hevelidh, und
feine Gevechtigleit bleibet ewighich. G bat ein Sedachinif geftifitet feinee
QBunder, dev gnadige und barmbherbige HERNR. Plalm CXI, 1. 2.3, 4.
Qu denen Thoven des hicher ju erbauenden Tempels miffen Einfitig die
Heiligen cingelyen mit Dancken, u feinen Borhvfen mit Loben. Plalm C, 4.
Dabey vergeffen wir aber audy nicht. in unferer DancEfagung dever augs
evvoehlten LercEzeuge der Hilffe SOtted, duvch welcye ev ung Gick und Gnas
de ugervendet, fondern vilmen it dew allevunterthanigften Danck die Gnaz
e unfers allergnadigften KRonigs , weldhe S, Miajeft, duvch freye Abe
gebung cines Theils des beudthigften Baubo(Ges und Bewilligung einer Beys
bl aus Dero Landen juergeigen angefangen.  Glitef sudem Konige!
2. Reg. X1, 12. = HERNR, der Konig freue fich in deiner Krajfe,

und mifje frolid) fepn uber deiner Htlfte,gieb Ihm feines Herenss
B unfeh und wegere nidyt, was Sein Nund bitter, gicbThm langes
Qeben, Pllm XXI,2.(qq.  Die hohe Bemithung einer Hochlpbl,
Ober-Aufjicht und Confiftorii, durd) weiche diefer Bau in Gang gez
bracht worden, verdienet cine untevthanige Danckfagung, die wiv mit dem
Runfth befrandigen Gliicks und Seegens hievmit geiemend an den Lag [¢s
gen.  Unfeve NachEommen werden mit uns in danckbahren Sedachtnif pes
palten die mibfame und Eoftbahre Veforgung, welche ein Konigl, Ymbe
1m0 T0hHL-Ehr. Rath diefer Stavt bey viefem SO ttgeleiligten Bau in
oosten, Schrifftenund Wercken voeifen, und fichs nicht juwider fenn faffen ¥
wenn and) durch den gefafiten Sehluf das gemeine BVevmigen gefthwdcht eps
funbenwerden foee , welches aber GOt nichtempfinden lafien, fondern ang
feinem SLices Brunn, aug der Ouelle feiner Snade den Abgang evfetsen wols
fe, jacrwivds nach feinevBerheiffung reichlich , und audenen, deven Iitien
und Rathfeblag darsu geneigt, Lebenund Wohlthat thun, denn es wird jaihm
gegeben , ¢8 wird feine Ehve dadurch gefucht.  Ein dancEbahres AndencEen
1itd bleiben Denjenigen , voeldye bey dev Subeveitung diefes Wevcts bebif
fich fich finden laffen , und 3um Bovaus wird Danck gefagt denjenigen,
voelche Dabey wobhlsu thun und mit gu theilen fich in Sinn gefaffet, inftig
abes
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aber exft ihr Olaubens Kbt wircElich verden feudten. [afjen me",;
Berchen ciner grofmichigen Frevgebighei, OORL gieh dafiir Friede in
deinem Tande, Gl und Heil juallem Stande , infondecheit aber wweiteres
Olic gu Vollendung deffen s, 008 Wiv durh deine Gnade angefangen,
Noch viele @cb\vicn-igﬁcitcll Eannen f_ld) hevoor thuy .in-der Seit vop ges
gemwartigen Tag der Orundlegung bif auf den ag dey Cinweylung cines
neuen Tempeld, nod) febr viele und fehroeve Arbeit wivd Davguerfordert, mats
ther Gefabr ift man dabey unterworffen, nicht tenig ﬁoy‘tcx] werden aufgehen,
Dicfes alles heiffet uns ju GOIL vufjen:  OLCE jul - Glick ut- Gngpes
Gnade fep miruns! denn fuo dey HELL nicht Das Haug bauet, o av-
beitenumfonft, die daranbauen, Plim. CXXVIiL 1 Qe HCpp
helffe duvch feine Onade ghicklich nbervinden alle Hinderniffe, die fich dieferty
Bau im Weg legen mdchtens S frdece deverdavan arbeitenden Rraffte, daf
ihnen teichr wird , was fonft fhwer ift; Sv wende alle Befahr und Unglicg
von ihnen ab in DBefehitsung diefes Baves, exbeyiite fievor aliers Ubel, ec
bebuteilren Ausgang und Cingangs Cr fegne unfer weniges Meblim Kad, uns
fev teniges Oehl im Krug, ich fage, erlege ju dem vorhandenen Borrath deyey
Koften, welcher menfehlichen ‘Jlurgcn n_lcb’t bintanglich feheinenvin, feinen Sees
gen, dureh Anvoeifung felcher Hulffs:Mittel, dadurch der Mange erfeitwerden
fan, durc) Crwvectung Ehriftlicher Hevken, dieden Sfauben haben, daf, was
man gur Ehre und Dienft SOttes aufivendet, alles veichlich o OOt vergols
ten woerde, und fichs daber eine Freude feyn laffen, nicht nur yon dem Lbers
fluf; ihres Vermvaens, fondern auch mit ifrem Seyerfflein, mit ihrer Yrbeit
ven Rubw juhaben, Daf fiedie hre GO ttes befbevern: Der HCEvr begllicke
den Jortgang diefes Baues dermaffen, dafin einer von ung anjeto nicht vers
mutheter Reit auf diefern Plas ein Hau fiehe, in welchem et Sufthabe ju ol
nen, und davvon fage: Das iff meine ‘)%llbecmig)r(icb,bwmuu ich fwof-
nen, denn 8 gefdllet mivywohl, Palm. CXXXIL 3. 14 Darinpey
Chrnyten als die [ebendige Steine fich ?ﬂl“‘" jum SQﬂIlf_f)ﬂT \!’Jmlfc und sum
heiligen Pricfieethum , 3u opfern geififiche Opfer, die SOt angenchm find
durch IEfum Chriftum, 1. Pecr. 11,5, und aus bgmfcibcnﬁummcn inein Haug,
dag nicht mit Menfehen-Handen gemacht ift, in eine Stad pie einenSrundhat,
we(cherBaus Meifter und Schipfer®Ottift dasift dag himmiifthe Jerufalem,
Ebr. Xl,10, as qlies M‘crlmsgninffbllcbc Kuaffte, ©Oftes Gnade
‘ 2
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- muf esvofiecEen, guderfelben laffecunsruffen: GUick jul G(ickyu! Sey dems
nad tieber Ehrift, devdubier gegentoartig bift, nich cin bloffer Sufthauer Diefer
Solennitat, fondern cgbebc veingerts mit ung juOOLE in einemS i cEamd Sees
gens/Wun(th, und wunfthe ausdem Grund deffetben: Sliicksu!l Glirefyu!
winfchet eeufalem Sliref, esmifervohigehen denen, diees lieben,
e8 mufle Sriede fepnrinfyendigin feinen Mauren, Plalm CXXIL, 6.7.
Qe HEvr fegneuns aus Jion, dafwie feben das Gtk des geiftlichen Jerus
falems unfer Lebenfang, und fehen nfer Kinder Rinder Friede iber Hfeael, PL
CXXIiX.5.6. Hiermit fhlicfe ich . Damit ich nicht (dnger aufhalte das
Werck, Dagu wiv unsvornehmiich hicher verfammiee, da det erfte Grund - Stein
3 einecneuen Kivd jum heiligenCreuts durdh hoheHand S, Hody- Wohlgeb,

Excellenzded HHeren Cammer-Raths und Ober-Auffehers aufgefihe ,

vet oerden foll, und vuffe nuv nochmahls dabey aus: Slicfzul Slick jul

Bleich svie nun von dem Hevin Cantore Melchior Vor dey
evften Rede, bey dev Srundlegung der neuen Kivdhe muficire

] und abgefungen worden s .
PLCn TJaudyzet OemSren alle Welt, dienet demSsErin
- it Sreaden, Fommet fiie fein Angefiche mit Srolocken,
Choral.
s folle ung BOIT genadig feyn 1.
2Uifo wurde bey der Grundlegung felbft Damit continuirt aus dem
PLCXLVE 1 Lobe Oen SERBKT meine Secle, Alleluja,
NONE. ARTA
cooo0 Aufnue auf! ibe Menfeben-Kinder/
uf! und preifet unfeen HEvtn;
Unfer £ob foll allcseit/ '
Hodyfter SOLe! die feyyn beteit,
Denn ich teif, du.borft es gern. Da Capo.
Tutti.
PLCL, 6. Alles yoas OOem bat, lobe densBren, Alleluja,

Die
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Die andere NRede.

A nun alfo dev erfre Grund-Stein jup Kivche gum beil. Seeu im

°)) Nabmen der Dochgelobten Drevfaltigeit gelegt worden, und -
b unfece Ehriften s Phicht und Schuldigkeit cl‘fotbgrt ; Die b;\) 1%][2

her OOtt, ESngeln und Menfchen woblgefdlligen $Handlung von
oben hevab empFangene Gute und Jvene,  mit herslicher Danckbarkeit ju
ribmen, fo evinneve ich mich, 1

HODfE -+ Hob - und Werthaefdaste
Berfammitng!

Bicrbey der PWorte , weldhe dort Samuel braudite, da er eine grofie Barm.
bergigheit von SOIL erhalten, und die Rinder Sfvact wider die Whifis
frev gefieget hatten, denn es beift 1. Sam. VII, 12. g nabm Samusel
cinen Stein, und fesee ihn givifhen Migpa und Sen, unp bieG
ibn Eben Eger, und fprach s Bis bicher Hat ung der HEr ge-
bolffen, - Was thut der ficbe GOII nicht, offt fichets wounderlich mic
denen Seinigen aus,  {ie wollen gax allen Muth (affen fincfen, da Edmme
Dev mitfeydige, dev gnadige SOIJL, und fehaffe Mittel und Rath, daf
Die in Noth freckenden Ehrifien miffen beFennen: BVig bieber batunsver
HERNR geholifern,  Da dem Facob der fromme GOJIT exfehienen,
und ihm allen treuen Beyjtand verbeiffen Hatte, rund er des Morgens fuli=
be auf, nahm den Stein, vavanf er gefeblaffen, vichtet ibn auf 3u eis
nem abl, gof Oehl darauf, und hief die Stitte Bethel,
odec des HErn Haug, Gen. XAVIIL 18, Mofe, da er Amalect ges
ftblagen, Bauete cinen Altar, unbd hieh ihn: Der HERR Nig; p
der HErr mein Paaer. Exod. XVIL, 15, Qe folfen iy nicht vers
bunden und gebaleen fepn bey diefern erfien Grund » Sieiy ¢ines newen
Gottes « Haufes cinen folchen Shen-Cier 3u fesen, und Ausiuruffen: Big
Dicher hat und der SERN geholffen.  Man faget fangtim Sprich »
QCort; 8 Wi [0 lange vew einey Sache gewedet, big ¢HVAS Dyans witd!

Ouif
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Ghervif es ift lange Davon geredet worden, DAk eine neue Kivche vor das
eyt angewadyfene Ehrifiliche VokE und Gemeinde des HERNN Ehrifti,
allbicr folte gebauet werden, ift aud) Anuo 1706, dutch einen tiictlichen
abgefonderten Lbeil unfecer Stade, mit cinem neuen Kivch-Spiel, in dems
fonft 3u VBeerdigung frommer Shriften gewidmeten SottessHaug der Ans
fang im Nahmen deg Hichften gemacht, und bif jeo dee Dicnft Ves HEwun
Davinnen continuivet wotden.  Nachdem aber diefes vou unfern Augen
fehende Hauf des HEvrn, als ein gevinger Stall des HEren Ehrifti vos
feie Heerde alyu Flein befunden, und nur ad interim auf befferer Hoffs
nung daryu getvidmet worden, daf man darinnen dag Aot des HEun
peedigen, und feine reine Sacvamenten jum Teoft der avmen Sieclen uns
vevfalfeht austheilen folte, ift s endlich nach vielen ubertundenen Cinotifs
fen und roeggefchafften Hinderniffen durch SOttes Hand fo weit gebommen,
daf ein vormalis hiee geftandenes Hauf efaufft, niedevgeriffen , und nun
anbeute in den davyu bereiteten Grund de erfre Stein gelegtworden , 3u eis
nem weit geoffeen Haufe, davinne GOttes Ehrewohnen, und der Menfehen
Henl und IWohlfahet mochte befirdert werdens Goldhes alles ift durdy
SHilffe des Hichiten gefchehen, das hat dev liebe GOt gethan, vov weldye
arofje Wobithat wir mit David Plalm. CVII, x. vihmen mifien: Dans
ctet Dem HECEN, denn eviff frenndlid), und feine Sirte wasret
-eiviglidy:  Dev gelehrte Philo filyret ein alt Gedichte an, ¢8 habe SO
nady dee Schdpffung cinen Propheten gefragt : Aas nodh feble an feinem
Gefchvpffe? fo fey die Antwort gefallen: EinLobfinger, oderciner dervon
©®Ottes SGnade und Sute finge und folche preifes AMenni toiv heute die gutes
{5bliche und voolyl eingevichtete Anftalt ju dem ju {egenden GSrund , und den
nunmelyro in dec That gefchehenen Erfolg, und daf alles dabey ohne Schas
den und guter Ordnung vollendet worden techt betrachten und fragen:
B3as fehlet hier noch? fo toird einjeder antooveen Nichts , als der Rubin
Dex Giite GO, feiner befondern Bater s Liche, dex Tveue des oberfien
Rivthen - Patrons 3E{u Chrifti, des cingigen bewahrten Srunds Steing
ver wabhren Goangelifeh  Luthevifthen Kivhe, und dev MitwhivcEung beyne
Sehren und Hoten in dev Kirche GOLtes Des werthen Heiligen Geiftes, wie
tolbl mag esalfo beiffen:- Big hicher Hat uns dev HERN geholffent
QWie cinftimmig mogen Wiv nicht vuffens
SOt
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GOt Baters Sobnund Heil'ger Geift/
o dem uns alle Suad berfent,

Wi loben didh+ wir dancken di,

Wor deine WoblEhat firr und fiie.

oRir miffen Davids Worte braudyen Plalm CXVL 12, 17, 1g. Mje foll
ich vem HEven vergelten alle feine Woblthat, die er an mir thue,
Dirwill i) Danct opffern, und des HEIN Nabmen predigen; iy
will meine Seliibde dem HEvrin besahlen flir alle feinem Volctz
Danctbare Herten find bemblet, die empfangene Woblthaten vov aller Yefe
au viihmen.  Sener Gelehree lief eine exdffnete Mufchel mahlen, weldye, da
die Sonne auf fie fallt, fich aufthut und ihre Perledarlegt, mit der Wepfchriffes

Zu Vigorem Tu Splendorem,

Sebtr von der Sonn allein, ;
Hab idy die Krafft und Sdhein,

Unfeve Serten follen diefe Perfen veiche Mufthel feyn, in weldjer, da die Soue
ueder Gevechtigheit uns o gnadig angefehienen, demiithige Danckbarkeit gee
funden wird, twivwollen dabey fien: Du licbfter HEve IE(u!

Tu Vigorem Tu Splendorems,
Bon dir tie gans allein,

Somme unfre Keafft und Schein.

Dabey foiv von Grund der Seelen winfthen, daf GOt den Voreath fu

?gm hodbfteigenden Bau in Gnaden feegnen, und da er faff, folchen ju voll=

tubren, gu geving feheinen will, bcnfe(bcnbcrgcﬁalr permehren wolle, daf twie

mit Afaphmbgen augbredyen, Plalm CXXV2.3. Der HErrhat grofz

fe8 an ung gethan, der HEr hat grofied an uns gethan, des find

wiv fedlich - I du qllerheitigfer SO, vffne nunmehro deiuey veichen
@ 3
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Gite Fenfrer, und laf deinen Seegens-Thau auf ung fallen, Damit der lenste
Gitein bey iefen deinem Daufe auch bald eben (o glicklic) mige geleget e
Den, als wie dev evfre, thue auf Chrifiliche gutehatige Devgen’, daf fie deis
nes Nahmens Ehre helffen befordern, und joar mit gutem Willen , shne
alles Muvven und Widerfiveben, maffen Paulus 2. Cor. IX, 7. fihreibt ¢
Einen frolichen Eeber bat BOte lieh! Man ift fonfren beFlimmert, wie
men i der selt fein Gefdund Gut an ficdhern Ovten niederfegen und et
Davon genieffen moge. e will mit Srund dey Walyheit behaupten, woes
etvas aus guten Wlitlen jum Baw diefer unferer neuen EreutsRivhe rmird
geben, Der wind fein Capital gu fichern Danden des fieben GOtes nicdera
fegen, vicl taufend Seegen davon, ja endlich gar den Himmel und die erige
Geeligeit crlangen, dennes wird gewif; das Aot des HSirn Chriftigeltens
Luc. VI 38. Eebet, o wird cud) gegeben, cin vollgedructt, gerfits
telt und berfifig MMack wird man in curen Shoof gebetr
Elnd hievmit ftatte iy quey im Tahmen, {o wobl der gansen Stadt, als bes
fonders meiner Semecinoe, auey unrerthanigjien Danck ab bro 'B\ém'g[,

Majeftat i Poblen und Chur - SirfHichen Durchl, 31
Sachfen, unfecm alergnddigfen Landes,Vater, daf Sie nicht nur Dero
allecgnadigfte Bewilligung ju diefem Kivdhen - Bau gegeben, fondern queh
Bier und Dav fich fehr gnadig begeiget, it tuffen billig aus: Vivat FRI-
DERICUS AUGUSTUS'! fange febeunfer aliet theuerfter FRIDER ICES
AUGUSTUS! Selyets dem Knig ol fo gebets dem Land auch ehl! cy
© Ot exibne Jonmit Suade/wie mit einem Sehifde, und fese SShn und feirg
gonges Koniglid)es Haug sum Seesen immer und ewiglch.  Shrp
S o = Qohlgebobine Excellenz Heren Iarfhated yon Biehey:
ftein, atsunferm bichiten Vovgefetsten im Lande, find iy unterthanig verbups
Den vou die hoheGnade, dieie in diefem StircE ervoiefen, daf SieDero 1ichtis
gr Gefehafite ben Seite ju fesen, bieher su Eommen, und den evfien Srundy
Gtein jumn neuen Laufe deg HSren ju legen, in Gnaden gerulyen wollen, ey
Hiehite feegrre Sie mit langem Leben, gebe fein Gedeyen ju Dero beilfamen
Rathfthtagen, und evhalte das ganse hHolye Collegium in immer-vodlyrendery
Flor, er feyJprer aller Schifd und Jhe fehy groffec Lobn! Deg Konigl,
Amie, € Hosh-Edl Wobl:Ehrenveft, und Woblyweifen Rathes
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Collegii bifhero angewendeten Fieif;, Mube und Sougfalt tihmen tiv hiee
nebft gehorfampten Danck vor allen BolE, bigren sugleich inftandig, daf
fie feeneroeit Jhre Hnde fravcten und niche ablaffen mugen, das Lerct des
DEreen ju befirdern, unter det geiviffen Betficherung, daf fie es nicht umfonft
thun, fondern fo wohl in Leiblichen ais \S)e‘xmid)cu cine fthine Belohnung ems
fangen werden, maffen uns de Oeift OOttes verfichert, Dafi diejenigen, die
in dem Dienft des HEren frehen, nicyt umfonft arbeiten.  Rem Miniflerio
und der Schule der gefammten [dblichen Szauff:@anm{smmxn und
Biivgerfehafft, wie aud allen andern frembden und einbeimifihen
Bejeuge ich bfentlich unfeve fehuldigfe Gugebenyeir, daf fie ier exfiycinen unp
diefen neuen Kivchen-Bau und den nunmelro glicklich gelegten Grund-Siein
durch andachtiges Gebeth SOt borgutragen helffen wollen ; Der Hrr feegne
fiequf der Cantet und auf der Gaffen, in der Schule und im Haufe, er feegs
ne; i wenn fie eingehen, ev feegne fie, wenn fie ausgehen, damit man ims

mer von ihnen fage: Jhe feyd die Oefegneten des HSren, der Himme! und
€rden gemacht hat!

Nuns 0 SOLE du twollft erhoveny
Was dein Volck gebethen hat,
SEfu/ den it frets verehren,
Dleibe unfer Schus und NRatly
Lnd du twerher Heilger Geift/
Det dur Freund und Teofter beifir
Hivve unfer fehnlichs Jiehen
Und fpridy jas ¢8 foll aefcheben.
sormit Serlaffe (B Nial ; sie ich mit Dancben und Loben Hen Nabe
i?cl Ic]s: ‘;‘: &J;l\[*_ﬂli}.lcx “(1?12:?\& ng@cgfhc:[:‘lon?\}?uui t;)ﬁ \'l“::!lft[) D(: 1‘111 i{;c bef cbliclj)’f[:ntL E\‘,nc??[‘:gc

alfo auf diefens evfrenr Grumd-Stein einen SoenCier und Hlffs-Stein, mie
Den ARortens :
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, Devota DEO :
CIVITATIS SVHLANE
PRO TEMPLO FVNDATO .
Gratia. .
BWig hicher hat s dr HERJ/ ¢
- gcholffen: ;
Dein Subla., licber BOTI! fdlle bier in Demuth E
nicdet s 9

Und fingt vor deinem Thron dir Lob, und Freuden.

Licder,

~ gag nun auf SCfum fiets dis Haup gegrindet fepn!
Und fibe uns einft getroft in Jions Tempel ¢in,
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Jefes todve nun , S0d)- und Dielgeehrteffer o er
@ der furge Berieht von etlichen traurigen F)aris'unﬁi%sfgc;
= Tiebten Subla , fvelde fich 3u dicfer Marerie {chicken 1nidchs
fen, bey foeldyem du ugleich gefiindenbafe, mit jwas vor Ceres
monien dey Srund=Stein. ju dev 3u erbatenden neuen Creups
Kivchen aufgefaires worden, fie NICHE WERIger eine accurate L
feripeion von dem Quftand unfever Stadt, unddann endlich yiver
gelebree und gefchiefte-Reden ;1 die beh) dicfent olennen AGu” find!
achalten worden, . Nidhts ift mehribrig, al8dag sum Befehlug:
gottiiche Majeftdt anvuffe, daf Ev unfer ganses Land , vor-
nehmlich aber unfeve liebe Stadt Subla fetner Gnade enipfoh-
{}:n fevn faffen wolle , damit iy jederseit Sefegnete des HELrn
ey und bleiben mogen, und diefes in cinem stoar fchlecht gefess-
%g{lla?bd‘) aus demt nnerften Srund des Herens hevihbhrenden

o s
Lefehiug,
: I "
Un GOTT! die Giitiafeifs
e dein Vol hat evfreut/
Befuche ung bald wicder/

Wir opfern dir von Herzen Danck und Liebers
Erhove aber audy die Ditfs

Die wirvor deinem Throne bringen:
Lafj diefen Kivden Sau nady allen Wunfeh gelingens
Und theil uns deine Guade mit. - -

€ 3 2, 9erri
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SHecens Sricderidy FPugufls
GOIT und der Nenfdyen Sufl/

Die_theure Landes, Sonnes
Eebalt im Glans und voller Himnels Wonne!

Damit das teeue Henten-Land,

Stets untee DERDO Purpur- Shatten

Mit Seegent/ Sried und Tvew fich allzeit mdge gatten
Und ziva in cinem feden Stand, ;

3
Dic in Collegus
Stebn vor des Landes Rif/
Und fuchen allen Schaden -
Rep Shrer Tren nady MoglicyFeit su vathens
Siihe HEee! auf deine Seegens:Dabty
Sdenct Ihnen Rath und That von obent . o
Dait von Fhrer Sorg vas Land bemabpte Proben
Dem Seind gum Teus erblicken fan,
4
Beceone qus der HOh
Die/ fo in fpecic
Diee treulich alle Iorgen
Quin Hepl und Troft Ded Hennen-Landes forgcn:3 _
: : o/
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Sas Deet Mavidald von Biebevfiein !
GOft laffe Dero holen Nabmen,

Da Sie den erfren Stein sum Seund 5 legen Eameny
S Dimmel angefthrichen fepm

5
DEre! fegne auch die Miih
Des Minifteriz, = woroe v
Das dein Wort lautet lehrets !
Dt falfchen Lebr durdy deinen Finger ivehre/
Erbalte bende Sacrament
30 einem unverfalichten Wefens
(Daf unfer Seet und Geift in Shrifty Mog genefen)
Dif an dev eIt ibr fpates End,

6,
Das Koniglidye Amt/
Den Stadt . Rath insgerame
Crbalt in vollem Seegen/ 3
Weil e gar viel su diefem Bau tuf legetis
HErr fegne unfre gange © tadt/
HErr fegne unfer Haug und Gaffer/ :
HEre! feinen wolleft du obn deinen Seegen laffen/
e dich dDarum gebeten hat,
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© e licben DitvgeriBafit

Sdyend ngue Nabrungss Keaffts

icb glictliches Gedepenr

Daf wiv ung ffets ob deiner Suite frenen !

Sa licber SOte! du bift bereit

Ling deine Gsiite ju eriveifen jd

IWie twollen didy davor in DEIRCR Tempeln preifen
Allbier uad dort in Ewigleit, :










Farbkarte #13
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fiofte und_Grofmdditiafie | ;0.
uelt und §heve, |

ieDrich Sugufi,
g it FSohlen,

auett/ Reuffens Preuffens Magoviens
Bollhinien, Podolien Podladyien,Liefland,
everien und Creenicovien 1¢, 1c.
sulidy Sleves Bergr Engern und Weft:
s Erp-Mavfchall und QQuw%ﬁrﬂ, Land-
f3u Meiffen, audy Obers und NicderAaufit, Burgs
teeGrafzuHenneberg, Srafyu der Mavct, Navense
vby, Heve gu Ravengtein ¢, 2¢. 2¢.
inigen SOITT su Ehren
ing dev Liebe gegen das PWort BOttes

be s Seiligen Seens

- Dergs und Handels: Stade Subla
’ aufgurichten
gft verordnet und anbefolilen,

Und 3u devfelben ;

Srund-Fein

v HodhWoblgeb. Excell. . :
elm, WarichaldE von Wieberftein,

thé. HochBeftalten CammersRath, auch Dber:Auffeher in bem
dihen gand Sdjlenfingifden Antheils

n. 1731, gelegft fourde,

u gebaltene Reden und andeve Cercmonien anf Crlaubniff ...
vorficen

S~
pedructt bep Jopann Ehriftoph Gdbely, | 1k ¥ uda LY A FILA

PONEE HAVIANA
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	Als der Allerdurchlauchtigste und Großmächtigste Fürst und Herr, Hr. Friedrich August, König in Pohlen ... Hertzog zu Sachsen ... Dem Drey-Einigen Gott Zu Ehren und zur Bezeugung der Liebe gegen das Wort GOttes eine neue Kirche zum Heiligen Creutz in Dero Henneb. Berg- und Handels-Stadt Suhla aufzurichten allergnädigst verordnet und anbefohlen, Und zu derselben der erste Grund-Stein Von ... Herrn Philipp Wilhelm, Marschalck von Bieberstein, Königl. Pohln. und Chur-Fürstl. Sächß. hochbestalten Cammer-Rath, auch Ober-Aufseher in dem Hennebergischen Land Schleusingischen Antheils den 20. Jun. 1731. gelegt wurde, Wolte die bey diesem solennen Actu gehaltene Reden und andere Ceremonien auf Erlaubniß vorstellen G.D. Paubel
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